
 

 

 

Dafür stehen wir bei der Wahl 

des Gemeinderates Kochel  

Was tut Ihre Wählergruppe konkret für Umweltschutz und 

Nachhaltigkeit? 

Die Bewahrung der Schöpfung ist uns ein wichtiges Anliegen. U. a. sollen die gemeindlichen 

Gebäude weiter energetisch saniert, der Betrieb des Walchenseekraftwerks sichergestellt u. 

weitere insektenfreundliche Blühstreifen/-wiesen eingerichtet werden. 

Wir fördern die verstärkte Nutzung von erneuerbarer Energie für öffentliche Gebäude. Wir 

setzen uns für eine lebendige Dorfmitte, einen ökologisch-nachhaltigen Tourismus und gegen 

risikoreiche Großprojekte wie etwa den Pumpspeicher am Jochberg ein. 

Bei einem Ort, der mit seiner Landschaft und Natur die Touristen von überall anzieht, versteht 

es sich von selbst, dass Nachhaltigkeit und die Bewahrung der Umwelt an oberster Stelle 

stehen. Zum sog. Over-Tourism sagen wir "Nein Danke"! 

Demonstrieren, wachrütteln, mediale Aufmerksamkeit bewirken und dadurch gezielt Projekte 

zum Schutz der Natur vorantreiben, z.B. Bau von öffentl. Toilettenanlagen, Photovoltaik-anlagen, 

Einsetzung von Rangern, Energiesprechstunde für Bürger und LED-Beleuchtung. 

Wir wollen, dass die Gemeinde die Energieversorgung stärker in die eigene Hand nimmt und 

hierzu ggf. Gemeindewerke gründet. Damit sollen auch Projekte der dezentralen Energieerzeu-

gung angegangen werden, z.B. Blockheizkraftwerke, Schachtkraftwerk am Loisachausfluss. 

Wir werden uns um den Ausbau, die Verbesserung und die Beschilderung der Rad- und 

Wanderwege bemühen. 

Unser Ziel ist die Vermeidung von Versiegelung, die Nachpflanzung von gefällten Bäumen und 

die Verwendung von regionalen, umweltfreundlichen Produkten (z.B. Recycling-Papier, 

plastikfreie Produkte etc.) in KoKiTa, Schule und Rathaus voranzutreiben. 

Umrüstung sämtlicher gemeindlichen Liegenschaften auf Heizung und 

Warmwassererzeugung mit erneuerbaren Energien (Pellett, Hackschnitzel) und Eigen-

Stromerzeugung durch Photovoltaik. 


